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D . Ma f ed Budzi ski, Vo sta ds itglied des 
Flü htli gs ats Bade -Wü te e g, fo de te ei 
de  Ku dge u g die G ü e  auf, ei ih e  Nei  
zu  As l e hts e s hä fu g zu lei e : „Verbes-

serungen beim Zugang zum Arbeitsmarkt dürfen 

nicht zulasten des Menschenrechts auf Asyl ge-

hen.“ Die Ve a stalte  de  Ku dge u g k iisie -

te  au h die it egie e de La des-SPD, die de  
G ü e  ei e „Blo kadehaltu g“ o i t u d fü  
das E sta ke  o  e hte  Pa teie  e a t o tli h 

a ht. „Re htspopuliste  ekä pt a  i ht, i -

dem man sich ihre Forderungen zu eigen macht“, 

e klä te Da id We de a  o  F ei u ge  Fo-

u  aki  gege  Ausg e zu g.

U ter de  Moto „Ro a ha e  kei  ‚si heres Herku tsla d‘“ hate  der Flü htli gsrat Bade -Würt-
te erg, das Frei urger Foru  aki  gege  Ausgre zu g u d zahlrei he eitere Orga isaio e  zu ei-

er Ku dge u g auf de  Stutgarter S hloßplatz a  . Septe er aufgerufe . Trotz des s hle hte  
Weters u d trotz eitgehe der Ni ht ea htu g dur h die Medie  protesierte  ru d  Perso e  
gege  die gepla te Vers härfu g des Asylre hts. Sie forderte  die La desregieru g auf, i  Bu desrat 
gege  das Gesetz zu si e , dur h das Ser ie , Mazedo ie  u d Bos ie -Herzego i a als „si here 
Herku tsstaate “ ei gestut erde  solle . U ter de  Protesiere de  are  au h zahlrei he Flü ht-
li ge aus West alka -Staate . 

Falscher  

Ke t issta d?

ASYLKOMPROMISS / ROMA / BERICHT

Ku dge u g „Ro a ha e  kei  si heres 
Herku tsla d“ a  .9.  i  Stutgart

Bei de  Ku dge u g ka e  so ohl et ofe e 
Flü htli ge als au h Ve t ete  o  U te stützu gs-

g uppe  zu Wo t. Ma f ed Budzi ski fo de te die 
La des egie u g auf, gege  das Gesetz zu si -

e . Alles a de e sei ei  A s hied o  de  i  
Koaliio s e t ag e a ke te  Vo a g de  Hu-

a ität. Joha a Wi te a tel o  F ei u ge  
Fo u  k iisie te die A s hie ep a is de  ade -

ü te e gis he  Behö de  u d fo de te das 
La d auf, ei  hu a itä es Blei e e ht fü  Ro a 
aus de  ehe alige  Jugosla ie  zu e lasse . 
Fü  de  a stehe de  Wi te  üsse es zude  ei-

e  u fasse de  A s hie estopp ge e . A d ea 
S hiele o  de  A eitsge ei s hat sozialde o-

k ais he  F aue  dista zie te si h o  de  Äu-

ße u ge  des SPD-
F aktio s o sitze -

de  Claus S h iedel 
u d fo de te – ie 
Ma a K at i  ei e  
Rede eit ag fü  A -

est  I te aio al 
– ei e g u dsätz-

li he A keh  o  
P i zip de  si he-

e  He ku tsstaa-

te . De  Jou alist 
Jü ge  We e  o  
Akio s ü d is A -

s hie estopp Ko s-

ta z e i htete o  
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DOKUMENTATION

Ro a ha e  kei  „si heres Herku ts-
la d“ - Appell a  die La desregieru g 
vo  Bade -Würte erg:  
Kei e Zusi u g zu  Gesetze t-
wurf der Bundesregierung zu „siche-
re  Herku tsstaate “

Die u te zei h e de  O ga isaio e  appellie e  a  die 
La des egie u g o  Bade -Wü te e g, de  o  de  
Bu des egie u g a  . Ap il  es hlosse e  Ge-

setze t u f, Se ie , Mazedo ie  u d Bos ie -He ze-

go i a zu „si he e  He ku tsstaate “ zu e klä e  u d 
da it Flü htli ge  aus diese  Staate  de  )uga g zu  
As l e fah e  zu e eh e , i  Bu des at die )usi -

u g zu e sage .

Beg ü du g:
A  . No e e   hat die g ü - ote La des egie-

u g ei e  Staats e t ag it de  La des e a d Deut-
s he  Si i u d Ro a Bade -Wü te e g u te zei h et, 

it de  die histo is he Ve a t o tu g Deuts hla ds 
gege ü e  de  A gehö ige  diese  o  Naio alsozi-
alis us e folgte  G uppe a e ka t i d u d diese  
Me s he  eitgehe de Mi de heite e hte zue ka t 

e de . Ei e  äh li h espekt olle  U ga g e hofe  
u d e a te  i  u s au h it A gehö ige  de  Ro a-
Mi de heit, die i ht die deuts he Staatsa gehö igkeit 
ha e . 

De  Gesetze t u f de  Bu des egie u g zu  Ei stufu g 
o  Se ie , Mazedo ie  u d Bos ie -He zego i a als 

si he e He ku tsstaate  a h § a As l e fah e sge-

setz lässt a e  efü hte , dass ei  sol he  espekt olle  
U ga g it A gehö ige  de  z eite  Ve folgu gsg up-

pe des Naio alsozialis us u d de  a h ie o  g öß-

te  eth is he  Mi de heit i  Eu opa i  )uku t paus hal 
e eige t e de  soll. Be eits jetzt i d die Meh zahl 

de  As la t äge i s eso de e o  A gehö ige  de  Mi -

de heit de  Ro a aus diese  He ku tsstaate  als „of-

fe si htli h u eg ü det“ ei gestut. )ahl ei he Be i hte 
o  Bet ofe e  u d i te aio ale  O ga isaio e  ü e  

das )usa e i ke  o  a solute  A ut u d soziale  
u d assisis he  Disk i i ie u g u d Ge alt i  diese  
He ku tsstaate  e de  da ei ig o ie t ode  als i ht 
s hutz ele a t ei gestut. Stat diese Mi de heite a ge-

hö ige  zu s hütze  u d ei  hu a itä es Blei e e ht zu 
e ögli he , e de  sie i  i e  g öße e  )ahl z a gs-

eise ü kgefüh t u d de  eite e  Disk i i ie u g u d 
Pe speki losigkeit ausgesetzt. Das o  PRO ASYL i  Auf-
t ag gege e e Re htsguta hte  zu diese  Gesetze t u f 
k iisie t, dass als Legii aio  fü  die E klä u g zu „si he-

e  He ku tsstaate “ ledigli h Be i hte des Aus ä ige  
A ts so ie die A e ke u gs uote  i  de  As l e fah e  
u d ei e „seleki e Aus e tu g i te aio ale  Quelle “ 
he a gezoge  u de . Dies sei ei e zu s h a he G u d-

lage fü  die öige e lässli he Tatsa he feststellu g:  
„Das e fassu gs- u d u io s e htli h o gege e e )iel 
de  e fo de li he  a izipie te  Tatsa he - u d Be eis-

ü digu g ist die Feststellu g, dass i  ei e  de a ige  
Staat ei e ge isse Sta ilität u d hi ei he de Ko i ui-
tät de  Ve hält isse ei get ete  si d u d deshal  i  de  
Re htsa e du g aufg u d de  allge ei e  poliis he  
u d gesells hatli he  Situaio  ede  Ve folgu gsha d-

lu ge  o h u e s hli he ode  e ied ige de Beha d-

lu g ode  Best afu g stafi de . Ei  de a iges Gesa tu -

teil ka  äh e d ei es i ht a ges hlosse e  Ü e ga gs-

p ozesses kau  it de  e fo de li he  )u e lässigkeit ge-

t ofe  e de .“
Diese  Ei s hätzu g s hließe  i  u s a . Dafü , dass das 
Gesetzes o ha e  de  Bu des egie u g ei e  ig ai-

o spoliis he  Kalkül folgt u d de  Tatsa he  i  de  He -

ku tsstaate  i ht sta dhält, sp i ht au h, dass die A e -

ke u gs uote  i  a de e  Staate  ie z.B. de  S h eiz 
u d Belgie  z.B. i  Jah   ei ü e  % lage . Au h 
i  Deuts hla d u de  ei zel e A t agsstelle /i e  t otz 
de  ei gefüh te  P a is ei es As ls h ell e fah e s gege  
A t agsstelle /i e  aus de  Balka staate  u d de  aufge-

lade e  Si u g gege ü e  Flü htli ge  u d Mig a tI -

e  aus diese  Staate  als s hutz edü tig a e ka t. E st 
o  ku ze  sp a h das Ve altu gsge i ht Stutga t z ei 

Ro a-A gehö ige  aus Se ie  die Flü htli gseige s hat 
zu A  K / . 

sei e  Re he he eise a h Mazedo ie . Ro a 
ü de  do t häuig Opfe  assisis he  A g ife 

u d üsste  u te  e s he u ü dige  Bedi -

gu ge  le e . I  eite e  Rede eit äge  u de 
a ha d o  Ei zelfälle  die o  zu  Teil le e s-

ed ohli he  A ut u d Disk i i ie u g gep äg-

te Situaio  o  Ro a i  West alka  deutli h 
ge a ht. Da ei ka e  au h Bet ofe e zu Wo t. 
De  A s hluss ildete ei e Rede des Ka a eis-

te  Pete  G oh a , de  die A ese de  zu  So-

lida ität it Flü htli ge  auf ief. I  Rah e  de  
Ku dge u g ü e ga e  die Ve a stalte  de  La -

des o sitze de  de  G ü e  Oli e  Hilde a d 

ei e  o  k app  Ve ei e  u d O ga isaio e  
u te zei h ete  Appell a  die La des egie u g 

it de  Fo de u g, de  As l e htsä de u g i ht 
zuzusi e .
Hilde a d sagte, dass e  die K iik a  de  Ge-

setz teile, a hte jedo h kei e kla e Aussage zu  
A si u gs e halte  de  La des egie u g i  
Bu des at.
Hinweis: Die Rede eit äge de  Ku dge u g u d 

eite e I fo aio e  i de  Sie auf de  Ho e-

page des Flü htli gs ats: htp://lue htli gsrat-
.de/i for aio e -a si ht/ro a-ha e -kei -

si heres-herku tsla d-kopie.ht l 
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Stat ei e  eite e  Ve s hä fu g ei  U ga g it As l-
su he de  aus diese  He ku tsstaate  fo de  i  ko -

k et fü  Bade -Wü te e g:
• Glei h eha dlu g it alle  a de e  As lsu he de  

ei  )uga g zu  As l e ht u d zu  As l e fah e , 
i s eso de e du h g ü dli he P üfu g des Ei zelfalls 
stat S h ell e fah e

• Respekt olle  U ga g ei de  Auf ah e i  de  La -

dese stauf ah estelle u d de  U te i gu g i  de  
Stadt- u d La dk eise

• Glei he  )uga g de  E a hse e  zu Sp a hfö de-

u g u d de  Ki de  zu  S hul ildu g
• Wi ksa es Ei s h eite  gege  Rassis us u d A izi-

ga is us gege  Ro a
• Es au ht i te aio ale A st e gu ge , da it si h 

die soziale  Le e s e hält isse diese  Me s he  i  
de  He ku tsstaate  e esse  u d assisis he Dis-

k i i ie u g zu ü kged ä gt i d. Sola ge es da ei 
a e  kei e e ts heide de  Fo ts h ite gi t, dü fe  
ge ade i  Deuts he  diese  Me s he  i ht die Tü  
o  de  Nase zus hlage !

Die g ü - ote La des egie u g ist i  Ap il  it de  
Sloga  „Hu a ität hat Vo a g“ a get ete . I  de  As l- 
u d Flü htli gspoliik soll de  „G u dsatz ei es e s he -

ü dige  U ga gs it Flü htli ge “ ei gehalte  e de . 
Dies lässt aus u se e  Si ht ei de  fü  de  . Juli i  Bu -

des at e o stehe de  A si u g ü e  de  „E t u f 
ei es Gesetzes zu  Ei stufu g eite e  Staate  als si he e 
He ku tsstaate ...“ u  ei  deutli hes NEIN du h Bade -
Wü te e g zu. 
Stutga t, de  . Ju i 
Ü e ei ht ei de  Ku dge u g „Ro a ha e  kei  si he es 
He ku tsla d“ a  . Septe e

U te zei h e /-i e :
Flü htli gs at Bade -Wü te e g e.V.
F eu desk eis As l Göppi ge
F eu desk eis fü  Flü htli ge i  Fell a h
A eitsk eis As l Wei hei  e.V.
IPPNW Villi ge -S h e i ge

Öku e is he  F eu desk eis As l i  Bieighei -Bissi -

gen

Akio s ü d is A s hie estopp Ko sta z
Sa e Me F ei u g
F eu desk eis As l Radolfzell
Me o isis hes Hilfs e k Ka ls uhe
AK As l Ki hhei -Te k
G ü e Juge d Bade -Wü te e g
Ka zlei St iegle  - A altska zlei fü  Auslä de e ht
F ei u ge  Fo u  aki  gege  Ausg e zu g
ESG Ka ls uhe
Bü ge i iiai e gege  F e de fei dli hkeit / A eits-

k eis As l S h ä is h G ü d
F eu desk eis As l Essli ge
Ve ei  zu  U te stützu g t au aisie te  Mig a te  e. V. 
Ka ls uhe
SPD Se au
Refugio e.V. VS-Villi ge
S huldeka  Ma i  Pfeife  Bi e a h u d Ra e s u g; 
E . La deski he i  Wü te e g
A kade Mai -Tau e -K eis
DIE LINKE i  Ge ei de at Ma hei
Pfa e  Diete  G ahl luth. Ki he Sa hse
Sa e Me Ko sta z
Netz e k Rassis usk iis he Mig aio spädagogik Ba-

de -Wü te e g
As l-A eitsk eis S h etzi ge
A eitsk eis As l Ke e
AK Me s he e hte i  GLOBAL, Bad Waldsee
F eu desk eis As l Mühla ke
A ete G oth, MdB
AWC Deuts hla d e.V. - Welt ü ge I e  u d Welt ü -

ger

DIE LINKE, K eis Ra e s u g
Flü hli gs at Ul /Al -Do au-K eis
F eu desk eis As l Ka ls uhe e.V.
IF)-Heidel e g
Medi etz F ei u g
SPD Ul
A eitsk eis As l e.V. Bade -Bade
A est  I te aio al F ei e g
e .di Ul

A eitsk eis As l Metzi ge
Stolpe stei e Stutga t-Ost
„Flü htli ge u d i “ e.V. He e e g
Lilith e.V. Pfo zhei

„Ro  heißt Me s h! Traut der 
Poliik i ht. E gagiert eu h!“ 
Pete  G oh a , Ka a eist,  
Die A site , Stutga t


